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Stiebel Eltrons Geschäftsführer lobt
Habecks Engagement für Wärmewende
Stiebel Eltrons Geschäftsführer lobt Habecks Engagement

für die Wärmewende und betont die Bedeutung von
Wärmepumpen für den Klimaschutz.

Holzminden (dts) – Inmitten der intensiven Diskussionen über
den Klimaschutz hat der Geschäftsführer von Stiebel Eltron, Kai
Schiefelbein, seine Unterstützung für die Initiativen von
Bundeswirtschaftsminister Robert Habeck hervorgehoben.
Während eines Interviews mit der „Süddeutschen Zeitung“
betonte Schiefelbein, dass es wichtig sei, die Bemühungen um
eine Wärmewende konsequent weiterzuführen. Er lobte Habeck
ausdrücklich für seinen unermüdlichen Einsatz in diesem
wichtigen Bereich.

„Ich rechne es Habeck hoch an, dass er an der Wärmewende
dranbleibt“, so der Geschäftsführer, und fügte hinzu, dass dies
nicht selbstverständlich sei in der politischen Landschaft.
Schiefelbein, der für eines der führenden Unternehmen im
Bereich Wärmepumpen spricht, hob hervor, dass die
Notwendigkeit von klimafreundlicheren Heizmethoden
unumgänglich sei. „Wir brauchen den Klimaschutz, sonst
erwärmt sich die Erde weiter“, warnte er eindringlich.

Bedeutung von Wärmepumpen

Wärmepumpen spielen eine zentrale Rolle im modernen
Heizkonzept, und Schiefelbein sieht sie als die beste Lösung zur
Reduzierung des Energieverbrauchs. „Für die Raumheizung ist
die Wärmepumpe am besten, weil sie deutlich weniger Energie



verbraucht als Alternativen“, erklärte er. Dies unterstreicht die
Dringlichkeit, in diesem Bereich Fortschritte zu erzielen, um die
Klimaziele zu erreichen.

Das Heizungsgesetz, das von vielen als umstritten angesehen
wird, bezeichnete der Geschäftsführer als einen „guten
ausgewogenen Instrumentenmix aus Ordnungsrecht,
vernünftigen Übergangsfristen und Förderung“. Allerdings
äußerte er Bedenken hinsichtlich der Kommunikation und der
Vorbereitung des Gesetzes: „Nur halt schlecht vorbereitet und
schlecht kommuniziert.“ Diese kritischen Anmerkungen
reflektieren die Notwendigkeit einer besseren
Informationspolitik, um das Verständnis in der Öffentlichkeit zu
fördern.

In Anbetracht der aktuellen politischen Debatten bemerkte
Schiefelbein, dass die Art und Weise, wie Habeck angegriffen
wird, „bedenklich“ sei. Er stellte fest: „Ich frage mich schon, wo
die politische Kultur in unserem Land geblieben ist, wenn man
sich nicht stärker inhaltlich auseinandersetzt, sondern erkennbar
darauf zielt, Menschen zu beschädigen.“ Diese Einschätzung
wirft ein Licht auf die Herausforderungen, die politische Akteure
bei der Verfolgung umweltfreundlicher Maßnahmen in der
heutigen Zeit erleben.

Marktsituation und Herausforderungen

Obwohl Stiebel Eltron als eines der führenden Unternehmen im
Bereich Wärmepumpen gilt, sieht sich das Unternehmen derzeit
einem Rückgang der Nachfrage gegenüber. Schiefelbein machte
jedoch deutlich, dass diese Marktsituation nicht allein auf die
Maßnahmen der Ampel-Regierung zurückzuführen sei. „Die
Schwäche des Wärmepumpenmarktes ist kein deutsches
Thema, sondern ein europäisches“, stellte er fest. Es gibt
mehrere Faktoren, die zu dieser Situation führen, einschließlich
wirtschaftlicher Rahmenbedingungen und
Verbraucherakzeptanz.



Um die Hemmnisse zu überwinden und die Akzeptanz von
Wärmepumpen zu steigern, sind umfassende
Informationskampagnen und gezielte Fördermaßnahmen nötig.
Die Verbraucher brauchen klare Informationen darüber, wie
Wärmepumpen funktionieren und welche Vorteile sie bieten
können. Es liegt an der Politik und den Unternehmen, diese
Informationen effektiv zu kommunizieren.

Während der Weg zur Wärmewende von Herausforderungen
geprägt ist, bleibt Schiefelbein optimistisch. Er glaubt fest daran,
dass eine konsequente und informierte Herangehensweise
letztendlich zu einer nachhaltigeren Energiezukunft führen kann.
Mit einem engagierten Minister und innovativen Lösungen in der
Heiztechnik ist der Schritt in eine klimafreundliche Zukunft nicht
nur möglich, sondern notwendig.

Der Weg zur Wärmewende

Die Entwicklung von zielgerichteten Maßnahmen und einer
gemeinschaftlichen Anstrengung ist entscheidend, um die
Herausforderungen, die mit der Wärmewende verbunden sind,
effektiv anzugehen. Es bleibt zu hoffen, dass die politische
Diskussion in diese Richtung gelenkt wird, um ein gemeinsames
Verständnis zu schaffen und die richtigen Schritte für eine
nachhaltige Entwicklung einzuleiten.

Die Relevanz der
Wärmepumpentechnologie

Wärmepumpen gewinnen zunehmend an Bedeutung in der
Diskussion um nachhaltige Heizlösungen. Diese Technologie
nutzt Umweltwärme aus Luft, Wasser oder Boden und benötigt
dabei nur einen Bruchteil an Energie im Vergleich zu
traditionellen Heizsystemen. Laut dem Hauptverband der
deutschen Heizungsindustrie (HDH) könnten durch den
verstärkten Einsatz von Wärmepumpen die CO2-Emissionen
erheblich gesenkt werden. Im Jahr 2022 wurden in Deutschland



etwa 300.000 Wärmepumpen installiert, was einen Anstieg von
36 Prozent im Vergleich zum Vorjahr darstellt. 

Ein entscheidender Vorteil der Wärmepumpentechnologie ist die
Möglichkeit, erneuerbare Energien effektiv zu nutzen. Da die
Mehrheit der Wärmepumpen mit Strom betrieben wird, der aus
erneuerbaren Quellen wie Wind- oder Solarenergie stammt, lässt
sich der CO2-Ausstoß weiter minimieren. Die Investitionen in
diese Technologie werden durch staatliche Förderprogramme
unterstützt, was den Übergang zu klimafreundlicheren
Heizsystemen fördert. Weitere Informationen dazu bietet die
Webseite des Bundesministeriums für Wirtschaft und
Klimaschutz.

Politische Rahmenbedingungen und
Herausforderungen

Die politische Agenda zur Wärmewende stellt einen zentralen
Bestandteil der deutschen Klimapolitik dar. Die Bundesregierung
hat sich zum Ziel gesetzt, bis 2045 Klimaneutralität zu
erreichen. Um dieses Ziel zu erreichen, wurden verschiedene
Gesetze und Initiativen ins Leben gerufen. Dazu zählt das
Gebäudeenergiegesetz, das die Anforderungen an Neubauten
und Sanierungen hinsichtlich der Heizungstechnik regelt. 

Trotz der positiven Ansätze sieht sich die Regierung aber auch
Kritik und Widerstand gegenüber. Die Implementierung von
neuen Regulierungen wurde oft als unzureichend kommuniziert
wahrgenommen, was zu Verunsicherungen bei den
Verbrauchern und auch in der Branche geführt hat. Das
Heizungsgesetz, über das Schiefelbein spricht, ist ein
anschauliches Beispiel hierfür. Die diskutierten Details und
Übergangsfristen sind für viele nicht klar nachvollziehbar, was
zu einer breiten Debatte über die Sinnhaftigkeit und den
zeitlichen Druck der Maßnahmen führt.

Zusätzlich gibt es Bedenken bezüglich der Herstellungsketten
für Wärmepumpen. Deutschland ist für viele der benötigten

https://www.bmwi.de
https://www.bmwi.de


Materialien und Komponenten stark von Importen abhängig, was
die Marktverfügbarkeit und die Preise beeinflusst. Dies
unterstreicht die Notwendigkeit einer koordinierten
europäischen Antwort auf die Herausforderungen des
Wärmepumpenmarktes. Der Verband Deutscher Maschinen-
und Anlagenbau bietet hierzu umfassende Studien und
Analysen an. 

Marktentwicklungen und Zukunftsausblick

Die Marktbedingungen für Wärmepumpen sind stark im Wandel
und reagieren auf die globalen wirtschaftlichen
Rahmenbedingungen sowie technische Entwicklungen. Wie Kai
Schiefelbein feststellt, ist die Nachfrage nicht nur in
Deutschland, sondern in ganz Europa gesunken. Faktoren wie
steigende Rohstoffpreise und Lieferengpässe können die
Produktionskosten erhöhen und damit die Endverbraucherpreise
in die Höhe treiben, was den Absatz weiter dämpfen könnte. 

Gleichzeitig gibt es ein wachsendes Bewusstsein für die Umwelt
und die Notwendigkeit, den CO2-Ausstoß zu reduzieren. Dies
könnte langfristig zu einer Erholung des Marktes führen, wenn
die Verbraucher die langfristigen Vorteile und Einsparungen
durch den Einsatz von Wärmepumpen erkennen. Laut einer
Prognose des Marktanalysten IHSE wird der europäische
Wärmepumpenmarkt in den nächsten fünf Jahren voraussichtlich
um 15-20% wachsen, angetrieben durch die zunehmenden
Bestrebungen in Richtung Klimaneutralität und der
Energiesicherheit in Europa. 

Die Entwicklungen in der Wärmepumpentechnologie, kombiniert
mit politischen und wirtschaftlichen Umfeldern, werden die
Zukunft der Heizungsbranche nachhaltig prägen.

Details
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